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     Matthew: NITES & FITES
     Nachdem die erste ausgabe nun vollbracht ist, stehen die fans schon
     wieder schlange und wollen schreiben. So soll es sein!

     BiFi:
     Endlich hat es wieder mit dem ElsterCon geklappt. Zwar habe ich die
     Bücher von Andreas Brandhorst zu Hause liegen lassen, die hier ei-
     gentlich signiert werden sollten, aber ansonsten hat alles super ge-
     klappt. Da es keinen SFCD-Stand gibt, habe ich auch endlich mal Zeit,
     viele Programmpunkte anzusehen und -hören. Am Freitagabend bin ich
     ganz entspannt nach der offiziellen Eröffnung, die von Christian von
     Aster und Boris Koch wieder sehr unterhaltsam gestaltet wurde, bei
     Gespräch und Lesung zum Buch Mirror von und mit Karl Olsberg ge-
     blieben. Bisher war mir der Autor nicht wirklich bekannt gewesen.
     Aber nach der Lesung wollte ich mir das Buch gleich kaufen, was aber
     mangels Angebot nicht geklappt hat. Sehr schade. Auch die nachfolgen-
     den Lesungen waren sehr gut. Überrascht war ich von der musikalischen
     Einlage von Bernhard Kempen über den ElsterCon. Schade, dass dies nie-
     mand mitgefilmt hat.

     Martin Schneider:
     Die Podiumsdiskussion zur Maschinenintelligenz war sehr interessant.
     Neben diversen Ansätzen von "die Singularität passiert in 13 Jahren
     und wir können nix dagegen tun" bis zu "Intelligenz werden Maschinen
     niemals haben, sie verstärken unsere Fähigkeiten nur" war alles dabei
     Schöne Bemerkungen: Früher waren Repräsentanten (aka Politiker)
     notwendig, weil die direkte Befragung aller zu aufwendig war, heute
     ermöglicht es das Internet - wozu brauchen wir die eigentlich noch??
     Oder: Wenn wir zwei Gehirne hätten, wären wir auch doppelt so blöd.
     Oder: Die Wahrscheinlichkeit des Auftretens einer künstlichen Intel-
     ligenz ist uninteressant, einmal Auftreten reicht ja schon.
     Ich bin froh, mal wieder interessante Gespräche zu hören, und dankbar
     für das Wetter, das den Innenraum noch attraktiver macht.
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     Mattenwilly:
     Wow, CONFACT noch immer ganz ohne Twitter, Facebook ... und kein
     #elstercon - Danke an das Team.
     "Der gläserne Mensch" also, und wir können uns aussuchen, ob wir
     an die zukünftige Bevormundung durch KIs glauben wollen oder daran,
     daß die Menschheit noch immer mit der Technik fertig geworden ist.
     Angesichts der ZDF-Doku aus dem Silicon Valley vom Freitag habe ich
     wenig Hoffnung, daß die Zukunftstechnologie die Welt verbessern wird,
     die EntwicklerInnen leben in ihrer eigenen Welt und forschen an den
     wirklichen Problemen der Weltbevölkerung vorbei.

     BiFi:
     Auch am Samstag ist das Programm wieder super. Und die Verleihung des
     Kurt Lasswitz Preis ist auch vorbei. Normalerweise sitze ich immer im
     Publikum und schaue zu. Diesmal durfte ich mir von Udo Klotz eine Ur-
     kunde übergeben lassen. Yeah! Hätte ich auch nicht gedacht, als ich
     vor 5 Jahren dem Orga-Team vom BuchmesseCon beigetreten bin :-)
     Die Ehrengäste, vor allem die, die mir bis dato noch nicht so bekannt
     waren, haben mich in einem Maße beeindruckt, dass ich nun einige Büch-
     er mehr mein Eigen nenne. Dafür ist das Geld fast alle. Zum Glück habe
     ich bereits für das Abendbuffet bezahlt und es fallen nur noch Geträn-
     kekosten an.

     Gabi Behrend reloaded:
     kurzes Zwischenresumee - ein tolles Kaffeetrinken mit Ju Honisch mit
     viel Fachsimpelei und tollem Menscheln. Daraus resultierender Schreib-
     anfall (3 1/2 Seiten sind ganz okay ;D ).
     Der U-Con findet immer mehr Vollmitglieder - alle Presupporter, die
     sich hier herumtummeln: nutzt doch die Chance zum Aufstocken! Wir
     sind morgen auch noch da ;D Es gibt auch noch nettes Merchandising,
     das Euch die Zeit bis zum U-Con verschönert!
     Aber jetzt wird erst einmal der Abend verschönert. Zeit zum Essen
     fassen.

     Arno Behrend:
     Gabi und Matthew haben mich eben vor meiner vierten Tasse Kaffee
     verhaftet, damit ich etwas schreibe. Na, dann! Ich habe zwei Foren zu
     den Themen "Gläserner Mensch" und "šberwachung" gesehen. Dabei waren
     viele interessante Meinungen aber kaum neue Erkenntnisse zu hören.
     Auch ans Thema wurde sich nicht immer gehalten. Glasklar für mich vor
     allem der Gegensatz zwischen der schon bekannten Theorie der tech-
     nischen Singularität, vorgetragen von Andreas Brandhorst und der
     Gegenthese von Karlheinz Steinmüller, nach der Rechenpower nicht
     bedrohliche Interlligenz bedeutet. Für den U-Con war der Stand hier
     ein Erfolg. Wir haben 243,- Euro mit Tassen, T-Shirts, Aufbuchungen
     zur Vollmitgliedschaft und neuen Anmeldungen verdient. Und natürlich
     war es wieder schön, so viele freundliche, bekannte Gesichter zu
     sehen. Die Programmflaute am Sonntag hat auf dem Elstercon natürlich
     auch schon Tradition. Ansonsten war es wieder ein großer Spaß!

     Matthew:
     Das war die zweite und letzte ConFact ausgabe auf dem 13. ElsterCon
     2016 im Haus des Buches in Leipzig.
     Auch hier hat es sich gezeigt, dass fan sich auf den sonnabend kon-
     zentriert. Am freitag bisschen programm ab halb acht abends und am
     sonntag noch weniger programm. Und um eins ist schluss!
     Hier jetzt auch ...
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